
 
 

HOLZASCHE –  
zu schade für die „Mülltonne“ 

 

Holzasche enthält viele Mineralstoffe, die sinnvollerweise wieder der Natur und dem Boden 

zurückgeführt werden sollten. Eine Entsorgung als Restabfall ist deshalb nicht zielführend 

und zudem teuer. 

Holzasche aus unbehandeltem Holz und frei von Nägeln (Metallteile können mit einem 

Magneten einfach entfernt werden!), kann bedenkenlos 

 im Garten ausgebracht oder 

 auf den Komposthaufen gegeben werden. 

Falls dies nicht möglich ist, kann reine Holzasche bei der BIO-Eimerentleerung in einem 

separaten Gefäß bereitgestellt werden. 

 

Rückstände aus der Ofen-/Kesselreinigung (Russ; …) müssen als Restabfall entsorgt 

werden, ebenso wie Koksasche und allenfalls verunreinigte Holzasche. Wenn Sie solche 

Abfälle im ASZ abgeben, verwenden Sie bitte Säcke. Dadurch werden Staubbelastung und 

Brandgefahr stark reduziert. 

 


